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Unser Landesfeuerwehrkommandant, einst selbst Mitglied der Feuerwehr-
jugend und heute der ranghöchste Feuerwehrmann in Niederösterreich hat 
unsere neun Fragen ebenso beantwortet: 
 
1) Welchen Berufswunsch hattest Du als Kind? 
Eigentlich hätte ich das elterliche Handelsunternehmen übernehmen 
sollen.  

 
2) Warum bist Du zur Feuerwehr und nicht zur Rettung gegangen? 
Wie in so vielen Feuerwehrfamilien üblich, hat mich ein Verwandter 
– mein Cousin – zur Feuerwehr mitgenommen. Ich war total begeis-
tert und habe gewusst, dass ich mich in dieser Organisation sehr 
wohl fühlen werde. 
 
3) Welche Hobbies außerhalb der Feuerwehr hast Du? 
Kochen, Skifahren, Laufen  

 
4) An welche Momente mit der Feuerwehr erinnerst du dich gerne 
zurück – also dein schönstes Erlebnis? 
Die schönsten Momente verbinde ich mit den Jugendlagern. Daran 
habe ich die schönsten Erinnerungen. Natürlich zählen dazu auch 
gemeinsame Einsatzerfolge im Aktivdienst. 
 
5) Was ist dein Lieblingsessen? 
Selbst gegrilltes Steak, aber auch frischer Fisch.  
 
6) Was trinkst du am liebsten zur Erfrischung an heißen Sommer-
tagen? 
Selbst gepressten Melonensaft  

 
7) Welche Musikrichtung gefällt dir? 
Mein Musikinteresse reicht von Klassik bis Jazz. Gerne höre ich aber 
auch alte Rocklegenden oder neue Schlager – je nach Stimmungslage. 
 
8) Hast du ein Lebensmotto? Welches? 
Verlange von deinen Kameraden nie mehr, als du nicht selbst zu leis-
ten bereit bist.  
 
9) Worum beneidest du die Lagerteilnehmer des 42. Landestreffens 
der NÖ Feuerwehrjugend? 
Um die gemeinsam erlebten Abenteuer, die entspannte Atmosphäre 
und den vielen Spaß. 

NEUN FRAGEN 

an Dietmar Fahrafellner, Landesfeuerwehrkommandant 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

But first let me 
take a selfie…  
Selfietime in 

den Unterla-

gern, der neue Trend 

setzt sich auch auf dem 

Lagergelände durch, un-

zählige Selfies, frei über-

setzt das Selbstportrait 

mit dem Smartphone, 

wurden bereits jetzt ge-

macht. Hier nochmal ein 

„Making off“ der Feuer-

wehr Theresienfeld.  

S 
Mehr aus Not 

als aus Kreativi-

tät entstand die-

se Wäscheleine im Vor-

zelt der FJ Gaweinstal. 

Die Kids hatten sehr viel 

Spaß bei Wasserschlach-

ten und ähnlichem. Kur-

zerhand wurde die Lei-

ne, die eigentlich zum 

Üben für den „Schlag am 

Strahlrohr“ gedacht wä-

re, zur Wäscheleine um-

funktioniert.  

N 
Lisa verletzte 
sich im Turnun-
terricht den Fuß 
und bekam ei-

nen Gips. Das hielt sie 
jedoch nicht davon ab, 
auf das Landeslager mit-
zufahren - immerhin ist 
es ihr erstes Landesla-
ger! Lisa tritt samt Gips 
sogar als Reserveläuferin 
beim Bewerb an. „Ich 
wünsch euch viel Spaß 
und Erfolg bei den Be-
werben“, so das Mädel 
mit dem Gips  

Von links nach rechts:  
Sarah, Nicki, Lisa, Sebasti-
an, Benni, Hannah  
Hinten: Marcel  und Ju-

gendbetreuer Patrick 

N 
Bei den Feuer-

wehrjugend-

gruppen Althöf-

lein und Großkrut geht 

es sehr geregelt zu. Auf 

dem Bild könnt ihr die 

Regeln der beiden Grup-

pen, die sich liebevoll 

„Kruta WG“ nennen, 

erkennen. Um auch die 

anderen Lagerteilneh-

mer wissen zu lassen 

wer hier haust, hat die 

Gruppe ein Schild vor 

ihrem Zelt angebracht.  

N 

SNOW leistete Vorarbeit  im Yspertal! 
Schon vor dem Lager brachten wir unsere Köpfe für Euch zum Rauchen! 
Wir, die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit und das Lagerzeitungsteam trafen sich im April im Haus der 
NÖ Feuerwehrjugend zu einer Klausur fürs 42. Landestreffen der Niederösterreichischen Feuerwehrjugend. 
Inhalt der Klausur waren unter anderem die Besprechung der wichtigsten Punkte fürs Landeslager und die 
Überarbeitung des SNOW-Layouts. Damit ihr 
Profi-Pictures in unserer Lagerzeitung findet, 
konnte uns Elly - von Mitglied zu Mitglied - im 
Rahmen eines  Fotoworkshops und einer Foto-
Tour durch die wundervolle Ysperklamm einen 
Teil ihres fotografischen Wissens weitergeben. 
Die gemeinsam verbrachte Zeit und die Gaudi im 
Yspertal schweißte unser Team zusammen.  
Wir können Euch für Teambuilding das Haus der 
NÖ Feuerwehrjugend daher wärmstens empfeh-
len ;) Außerdem hoffen wir, dass wir euren Ge-
schmack getroffen haben. 

Die „rasier-
schaumierten“ 
Mädels Irene & 
Katrin von der 

FFJ Stetteldorf am Wa-
gram zu Besuch im UL 
West 

O 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

S 
Bernhard Herrmann, Unterlagerleiter des Unterla-
ger Süd seit 20 Jahren. Er nahm 1977 in Ottenschlag 
als JFM an seinem ersten  Jugendlager teil.  Seit  St. 
Georgen im Ybbsfelde leitet er  unermüdlich mit sei-
nem Team das Unterlager SÜD.  
 
Josef Fandler, zukünftiger Unterlagerleiter freut sich 
schon auf seine neue Tätigkeit ab 2015 und wird mit 
seinem tollen Team die Leitung übernehmen und 
neue Ideen weiterleben. 

SCHLÜSSELÜBERGABE 
Da es für ihn leider immer schwerer wird  
ausreichend Zeit für seine Tätigkeit zu haben, 
sagt er: „Es ist nun an der Zeit eine neue Genera-
tion ans Ruder zu lassen“. Der 27 Jahre alte Josef 
Fandler aus seinem Team mit 10-jähriger Erfah-
rung wird ihn ablösen. 
 
Symbolisch wurde schon mal der Schlüssel über-
nommen. 

Möglichkeiten 

zum Wasser-

transport gibt es 

viele! Michael von der FJ 

Falkenstein verwendet 

ein eigens mitgebrachtes 

John Deere „Wagerl“ 

zum Transport der Was-

serkanister.  Andere 

funktionieren Wäsche-

körbe um, um das nötige 

Nass bis zum Zelt zu 

befördern. 

N 
Bei der FJ Grup-

pe Hadersdorf, 

gibt es einen 

sehr begabten Diabolo 

Spieler. Manuel heißt 

der junge Bursche und 

er trainiert bereits seit 4 

Jahren. Vor Ort beka-

men wir eine Einlage zu 

sehen, die uns zum Stau-

nen brachte. Manuel hat 

ein Teil des Diabolo 10m 

in die 

Höhe 

geschos-

sen und 

danach 

wieder 

gefan-

gen. Wir 

finden 

das echt 

spitze   

O 
Unterlager-
wechsel! 
Heuer neu im 

Unterlager Ost: 

Die 6 Feuerwehrjugend-

gruppen aus dem Bezirk 

Zwettl. Herzlich Will-

kommen! 

O 
Pflöckeln 
Die zwei 

Feuerwehren 

Ruprechtsh-

ofen und Brunnwiesen 

haben für sich das Pflö-

ckeln entdeckt. Eine 

nette Freizeitbeschäfti-

gung für zwischen-

durch. 

W 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

Unterlagerlei-
tung 
Unermüdlich 

sind sie für euch 

da! Die kurzen Schlaf-

pausen haben sie sich 

verdient…. Abgekoppelt 

von der Umwelt. 

S 

Strassennamen 
Ab 2014 haben 
die Lagerstras-
sen im UL Süd 
Namen. 

S 
Dieses Fieber 
spürn… 
…kann man im 

UL Nord! Fuß-

ballgirlanden verbreiten 

die richtige Atmosphäre 

zur aktuellen WM in 

Brasil . 

N 
Rubberbands 
Kennst du 

nicht? Gibt’s 

nicht! Eine 

echt lässige Freizeitbe-

schäftigung, die die FJ 

Gars am Kamp „für 

Zwischendurch“ mitge-

bracht hat. Patrick und 

Nadine waren schon 

recht fleißig und tragen 

bereits die kunterbunten 

Armbänder. „Ich hab`s 

gestern gelernt, das ist 

voll lässig und recht ein-

fach!“ Anleitungen 

gibt`s vom Anfänger bis 

zum Profi – also keine 

Langeweile in Sicht! 

N 

Die Feuerwehr-

jugend Phyra ist 

eine ziemlich 

fitte Gruppe. Michael 

(am Foto mit Doppelsix-

pack) wurde von Han-

nes im Mineralwas-

sersixpackgewichtehebe

n trainiert. Alex, Marcel, 

Jose und Konsti feuerten 

Michael an und waren 

als seelische Unterstüt-

zung dabei. Vorführun-

gen auf Anfrage mög-

lich! 

O 

Der erste Tag ist 

vorbei. Gemütli-

cher Ausklang 

bei einem gemeinsamen 

Lagerfeuer der Unterla-

ger Süd und Ost. So lässt 

sich’s leben! 

O 

Heuer war die Jugendfeuerwehr Hersbruck 

aus Deutschland erstmals im UL Ost. Mit 

von der Partie sind 12 Jugendliche und 5 Be-

treuer, die gestern um 4 Uhr früh zuhause wegfuh-

ren und um 11:30 angekommen sind. So etwas wie 

unser tolles Landeslager gibt es nicht in Deutsch-

land, allerdings gibt es Landkreislager mit ca. 200 

Leuten. Sie finden die Gegend schön, das Lager cool 

und gemütlich und finden es super, dass es Holz 

zum Zaun bauen gibt. Ausserdem würden sie gerne 

ihre Freunde aus Rabensburg, Utzenaich und Gän-

serndorf 

grüßen 

lassen.  

O 

Volleyball 
Dieses einsa-

me Volley-

ballnetz ha-

ben wir im UL West ent-

deckt. Es würde sich si-

cher über Gesellschaft in 

Form von Bällen und 

Jugendlichen herzlich 

freuen  

W 
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AUS DEN UNTERLAGERN 

Süd, Nord, Ost und West - es ist immer was los 

Als ich so 

durchs UL Nord 

schlendere, ent-

decke ich plötz-

lich laaaange „Rörln“, 

die von allen Richtungen 

des Zeltes kommen. 

Beim genaueren Hinse-

hen entdeckte ich eine 

echt coole Erfindung: 

Die Flaschen aufgehängt 

an den Zeltstangen oder 

stehend auf dem Tisch 

und darin ein langer 

Plastikschlauch zum 

Trinken. Der junge Er-

finder Christopher von 

der FJ Klein Meiseldorf 

und seine Kameraden 

können sich damit ohne 

körperlichen Aufwand 

erfrischen – praktisch 

und bequem!  

N 
Mit aller letztem 
körperlichen 
Einsatz bei der 
Arbeit vom ALT

-UL-Leiter "Süd" Her-
mann Bernhard!! 

S 

Bei der Feuerwehrjugendgruppe Korneuburg findet seit gestern die 1. 
offizielle Bezirksfußballweltmeis-

terschaft statt, bei der es einen ori-
ginal nachgemachten brazuca WM 

Ball zu gewinnen gibt. Die teilnehmenden 
Fußballvereine sind: ASK Austria Leoben-
dorf, FC Admira Spillern, AC Borussia 
Grossmugl, SV Arsenal Langenezersdorf, 
RB Inter Stetteldorf, ASK Union Bisam-
berg, FC Real  Leitzersdorf, Sporting Ober 
Rohrbach, SV Pettendorf United, SC Dyna-
mo Harmannsdorf – Rückersdorf, FK Atle-
tico Stockerau und SK Rapid Korneuburg.  
Der Gewinner stand bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest, wird aber auf der Face-
book-Fanseite „SNOW Invasi-
on“ (www.facebook.com/Lagerzeitung) 
bekannt gegeben. 

O 

Brandschutz 
Die Feuerwehren Neuhofen und Höfing 

sorgen sich um die Sicherheit auf ihrem 

Zeltplatz. Darum steht in Griffweite eine 

Kübelspritze, 

welche notfalls 

auch für eine 

kleine Abküh-

lung gut zu 

gebrauchen 

ist ;) 

W 

Brettspiel-
heurigen-
garnitur 
Ein wenig 

Farbe und handwerkli-

ches Geschick waren 

notwendig, um die nor-

malen Heurigengarnitu-

ren in Brettspiele umzu-

wandeln. Klasse Idee, 

finden wir  . 

W 

Wasserspen-
der Wang 
Die FF Wang 

hat aus ihrer 

Not eine Tugend gemacht. 

Da der Tisch für den Was-

serkanister vergessen wur-

de, haben die Jugendlichen 

schnell ein Regal gebastelt. 

Vielleicht finden wir es 

bald schon bei IKEA . 

W 
Wer Ord-
nung hält ist 
nur zu faul 
zu suchen. 
Das trifft jedoch nicht 
auf die FF Wolfsbach zu, 
deren Schuhe bestens 
sortiert sind und nicht 
im Weg liegen. Wenn 
das nächste Landeslager 
nur halb so gut organi-
siert ist, kann ja nichts 
mehr schief gehen . 

W 

http://www.facebook.com/Lagerzeitung
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GEWINNSPIEL 

Coca-Cola WM-Wutzler 

Gewinnspiel Wutzler — Rätsel Teil 2 
 

Wie gut kennt ihr unsere Feuerwehr in NÖ? 

Erkennt ihr die Personen auf den Fotos? 
 

LBD  D I E T M A R   F _  _   _   _  _  _  _  _  _  _  _ 

4. Buchstabe im Rätsel 

Unterlagerleiter NORD 
 

OLM  R O M A N    H   _   _  _  _  _  _  _  _  _  

5. Buchstabe im Rätsel 

Der Kommandant von Schönkirchen-Reyersdorf 
 

HBI   F _    _    _   _    F _  _  _  _  _  

6. Buchstabe im Rätsel 

Wenn ihr alles richtig beantwortet habt,   
könnt ihr nun das Lösungswort zusammenstellen  

und auf der Gewinnspielkarte eintragen.  
Abgeben nicht vergessen !! 

 
 

    1.     2.     3.     4.     5.     6.   Buchstabe im Rätsel 
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VORSTELLUNG 

Lagerleitung 

Die „Mama`s & Papa`s“ der LALEI 
Über „The Head of the LALEI“ konntet ihr bereits in 
der letzten Ausgabe lesen. Wir möchten aber auf die 
wichtigen Personen im Hintergrund nicht vergessen, 
denn die Lagerleitung besteht nicht nur aus Peter 
Fahrafellner und seinem Stellvertreter Manfred Hol-
zinger sondern auch noch 9 anderen Personen. Deren 
Aufgaben sind unter anderem die Ausgabe der La-
gerausweise und Lagerbänder an die ULALEI, die 
gesamte Beschilderung des Lagergeländes und auch 
die Einteilung der Damenduschen und der Personen, 
die „Zur Besonderen Verfügung“ stehen. Lobend er-
wähnen muss man auch die Reinigung der Sanitäran-
lagen – ja auch diese Aufgabe untersteht der Lagerlei-
tung! Wir möchten uns recht herzlich für die hinge-
bungsvolle Arbeit von Roswitha und Waltraut be-
danken!!  Besondere Herausforderungen entstehen 
für das eingespielte Team laut Martina Leitner erst 
bei technischen Gebrechen oder Schlechtwetter. Die 
Lagerleitung funktioniert wie eine große Familie: Das 
Team sind die Mama`s und Papa`s von Peter und 
Manfred. Diese werden unterstützt beim „Anziehen 
und Bücher tragen“. Die Mama`s & Papa`s achten auf 
die richtige und wettergerechte Adjustierung, samt 
Armschleifen und Dienstgrad bestückt. Am Sonntag 
werden dann der Lagerleiter und sein Stellvertreter 
ihren Ehefrauen zur „Obsorge“ übergeben!  
Ein Hinweis noch: Es sind keine Haustiere im Lagergelände gestattet – dies gilt auch für den Besuchertag!!! 
Im oberen Bild: erste Reihe v.l.n.r.: Johanna Heindl, Peter Fahrafellner, Martina Leitner, Manfred Holzinger 
und Tamara Tomsich;  zweite Reihe v.l.n.r.: Hans Tomsich, Franz Braunstein, Reinhard Prigl und Christian 
Hintendorfer; 
Bild mit Reinigungsdamen:  
Ein riesengroßes DANKESCHÖN für die Reinigung unserer Sanitäranlagen an Roswitha Pechhacker und 

Waltraud Schober!  
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VORSTELLUNG 

Gästegruppe aus Polen und „Helfende Hände“ 

Polnische Gästegruppe 
Heuer haben wir die Ehre, 23 Gäste aus Polen, genauer gesagt aus Jordanów, auf unserem Lager begrüßen zu 
dürfen. Die 17 Jugendlichen mit ihren 6 Betreuern nahmen eine 10-stündige Autobusfahrt auf sich, welche sie 
durch drei Länder, 4000 km weit zu uns führte, um an unserem Bewerben teilzunehmen.  
Nachdem sie am Mittwoch gegen Mitternacht bei 
uns angekommen sind haben sie Donnerstag ihr 
Zelt aufgebaut und sich auf die Wettkämpfe vor-
bereitet. Nachdem es für einen Teil der Gruppe 
bereits das zweite Landeslager ist sind sie mit den 
Lagerleben auch schon vertraut. Besonders wollen 
sie aber auch heuer wieder die großartige Organi-
sation und das wundervolle Lager hervorheben, 
welche auch heuer wieder einzigartig ist.  Außer-
dem ist unser Bewerb der einzige, zu dem sie ins 
Ausland fahren; ein Zeichen für die hohe Qualität 
unseres Lagers! 
In dem Sinne: Auf eine lange, gute Freundschaft 

und Partnerschaft! 

Die helfenden Hände der örtlichen Feuerwehr, der Vereine und der Bevölkerung aus der Gemeinde 
Schönkirchen-Reyersdorf sind diejenigen, welche rund um die Uhr für uns bereit stehen und für unser Wohl 
sorgen! Erkennbar durch das hellblaue „CREW“ T-Shirt sind die CREW-Members in allen Bereichen für dich 
da. Das motivierte „Top-Gun Team“ lebt auf dem Landeslager nach dem Motto „Geht net, gibt’s net!“ 
Die Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen-Reyersdorf freut sich sehr über zahlreiche Hilfe aus allen Bereichen 
der Ortsbevölkerung und möchte sich dafür auch herzlich bedanken!  
Auch wir als Lagerteilnehmer sind dankbar für die tolle Organisation dieses mehrtägigen Events! Danke-

schön für die Bereitschaft, eure Freizeit für uns 

5.232 Lagerteilnehmer zu opfern und ohne Scheu 

beim Arbeiten zuzupacken!!  



Seite 10 

ERLEBNISTOUR 

Wandern und Action 

Für die Erlebnistour 2014 hat sich die Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen-Reyersdorf actionreiche Stationen 

für euch einfallen lassen! Damit diese Tour zu einem wirklichen Erlebnis wird, könnt ihr bei den 5 Stationen 

euer Können unter Beweis stellen. Nicht nur Spannung und Schweißperlen erwarten euch, sondern auch 

Spiel, Spaß und Action! Damit Euer leibliches Wohl nicht zu kurz kommt gibt es drei Verpflegungsstationen, 

um genügend Energie für die kommende Etappe zu sammeln. Allen Kids viel Erfolg und vor allem FUN!  
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FEUERWEHRJUGENDLEISTUNGSBEWERBE 

Der Gruppenbewerb in Bronze 

Ab heute, Freitag, finden die Bewerbe um das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber 

und damit der eigentliche Hauptteil unseres Lagers statt! Bei diesen Temperaturen wünschen wir allen Teil-

nehmern einen guten Erfolg! 
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PICTORIAL 

Lagerimpressionen 
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PICTORIAL 

Verschiedene Lösungen am Landestreffen 

Maskottchen: Orts– bzw. Orientierungstafeln: 
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Auflagenkontrolle 

 

Die nächste                       ist am Samstag ab 20.00h bei der ULALEI abholbereit! 

RÄTSELSEITE + ERINNERUNGEN 

Nahrung für´s Gehirn  

Bitte nicht vergessen: 
 

Am Besuchertag ist das Lagergelände für alle Besucher  
offen, daher bitte beachten:  

Zelte verschließen wenn Ihr weggeht 

Vorplätze sauber halten  
Für die Eltern erreichbar bleiben  

 
Das Programm am Besuchertag (ÖSV-Schispringer, Bun-
desheer, Vorführungen etc.) sind für ALLE da, wir hoffen 

auf regen Zuspruch. 
 

Die Erlebnistour kann auch am Samstag noch bestritten 
werden, Start ist bei der Lagerwache am Lagertor. 

 
Schon Fanartikel eingekauft? Der Lager-Fan-Shop steht 

für Euch bereit. 

In unserem heutigen Buchstabensalat  
sind 10 Einsatzgeräte versteckt! 

A N V E R T E I L E R V F I B 

G T F A S C Y W E X L D U N H 

U F Y H E B E K I S S E N B F 

M G P Q E T F Y T H I Q K X X 

Z W G H Ü S R Z E D K T G S E 

V P S T R A H L R O H R E E K 

Y O A W Y B L R U S A I R D C 

B Z U M I S C H E R F R Ä U E 

M E G W E T B M X Z O P T F D 

U M K S G W U V X A I P Ü J H 

D S O Ä S R T N Z A J D X L C 

T G R E I F Z U G R A Q H Y S 

K Y B F G N C I D A O F E M Ö 

F Q D T J F A L T S I G N A L 

L H A J B D U Z C D I L B D O 


